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Geschätzte 1,3 Millionen Euro werden im Inneren des Jugendwerks verbaut, unter anderem muss der technische Brandschutz dem neuesten Stand ange-
passt werden. Bei Veranstaltungen, wie beispielsweise Faschingsbälle, stehen Feuerwehrmänner parat. Bild: Held

Damit sich die Jugendgarde in Schale werfen kann
Nabburg. (cv) Der „Tag des Bieres“
im April ist mittlerweile ein fester
Termin im Veranstaltungskalender
der Stadt. Die Jugendblaskapelle
spielte auf und der Verein „Gastli-
ches Nabburg“ lud zu Freibier ein.
Die Schloßbrauerei Naabeck hatte
vier Hektoliter Bier spendiert. Die
Wirte servierten dazu Bierbratwürs-
te. Gerne gaben die Gäste eine klei-

ne Spende, kommt der Erlös doch
jedes Jahr einem guten Zweck zu.
Den Wirten ist daran gelegen, dass
das Geld in der Stadt bleibt. Die
eingenommenen 621 wurden auf
glatte 700 Euro aufgerundet. Beim
Jugendgardetreffen kamen die Wirte
mit ihrem Sprecher Stefan Sauerer
(Fünfter von links) und Georg Hau-
ser (Dritter von links) – Vertreter der

Brauerei Naabeck – mit einem gro-
ßen Scheck an: Das Geld ist heuer
für die Nabburger Faschingsgesell-
schaft bestimmt, damit die Kostüm-
beschaffung der Jugendgarde leich-
ter von der Hand geht. Vizepräsi-
dent Uli Eimer (Sechster von links)
bedankte sich für die Unterstüt-
zung. Links im Bild Bürgermeister
Armin Schärtl. Bild: Völkl

Terminkalender

Nabburg

Feuerwehr Nabburg. Vorstandssit-
zung heute um20Uhr imGerätehaus.

Hallenbad 16.15 bis 20Uhr für denöf-
fentlichen Badebetrieb geöffnet.

Feuerwehr Diendorf. Monatsver-
sammlung am Dienstag um 19.30
Uhr. Themen: Funkausbildung und
Sicherheitsunterweisung.

Hebammenpraxis. JedenMontag von
17.30 bis 18.30 Uhr und 18.30 bis
19.30 Uhr Fit in der Schwangerschaft,

von 19.45 bis 20.45 Uhr Rückbil-
dungsgymnastik; Infos unter Telefon
09433/204648.

Kreuzbund. Selbsthilfegruppe für Al-
kohol- und Medikamentenabhängige
und Angehörige. Treffen heute um
19.30 Uhr im Jugendwerk im Grup-
penraum, zweiter Stock.

BRK-Frauengymnastik heute, 16.30
Uhr, Turnhalle der Realschule. Für In-
teressenten Info unter Telefon 6594.

BRK-Frauengymnastik für Kolping-
Frauengruppe und Frauenunion
heute, 19 Uhr, in der Turnhalle der
Volksschule.

TV – „50plus“ heute um 9 Uhr in der
Nordgauhalle.

SV Diendorf – „beweglich und fit“,
Problemzonentraining mit Bodysty-
ling, heute um 20 Uhr in der Volks-
schulturnhalle in Diendorf.

Katholischer Frauenbund. Gymnas-
tik (Feldenkraisübungen) 19 Uhr in
der kleinenVolksschulturnhalle.

WSV. Heute um 18.30 und 19.30 Uhr
Skigymnastik in der Turnhalle neben
demHallenbad.

Mit leckeren Crêpes
war beim deutsch-
französischen Tag des
JAS-Gymnasiums
Nabburg auch für das
leibliche Wohl ge-
sorgt. Bild: hfz

Chansons und Crêpes
Deutsch-französischer Tag am JAS-Gymnasium Nabburg

Nabburg. Am 22. Januar 1963 trafen
sich Charles de Gaulle und Konrad
Adenauer, um nach jahrelangen krie-
gerischen Auseinandersetzungen ei-
ne friedliche Zusammenarbeit der
beiden Nachbarländer zu besiegeln.
In den 52 Jahren danach haben sich
daraus nicht nur intensive politische
Beziehungen entwickelt, sondern
auch zahlreiche Städte- und Schul-
partnerschaften und nicht zuletzt
viele private Freundschaften. Um an
dieses geschichtsträchtige Datum zu
erinnern, veranstaltete das Johann-
Andreas-Schmeller Gymnasium ei-
nen deutsch–französischen Tag.

Die Schüler der fünften und sieb-
ten Jahrgangsstufe, welche die Mög-
lichkeit haben werden, ab dem
nächsten Schuljahr ebenfalls Franzö-
sisch zu lernen, wurden von den

Lehrkräften in Schnupperstunden in
die Eigenheiten der französischen
Sprache und Landeskunde einge-
führt. Dieses Jahr konnten die Schü-
ler auch der Märchenerzählerin Ca-
therine Bouin zuhören, die sie in ei-
ne exotische französischsprachige
Welt voller interessanter Geschichten
entführte. So verzauberte sie die Zu-
hörer mit spannenden Erzählungen
aus Algerien, Québec und dem Liba-
non. In den beiden Pausen verkaufte
die Klasse 10b unter Anleitung von
Studiendirektor Wolfgang Schneider
Crêpes und Baguettes.

Organisatorin Oberstudienrätin
Edith Wolf freute sich. „Dank dieses
Tages haben die Schüler sicherlich
einen neuen und intensiven Einblick
in das Leben unserer Nachbarn ge-
wonnen.“

Menschlicher Brandschutz
Findet im katholischen
Jugendwerk eine größere
Veranstaltung statt, müssen
zwei Feuerwehrleute in
UniformWache schieben.
Das ist Pflicht, bis der Brand-
schutz technisch erneuert
ist. Doch es steht noch mehr
an. Das dauert und kostet.

Nabburg. (ihl) Die Sanierung aus den
90er Jahren soll abgeschlossen wer-
den. Brandschutz und Haustechnik
werden ersetzt. Das Gebäude wird
barrierefrei und energetisch ertüch-

tigt, wie es im Fachjargon heißt. „Au-
ßen verändert sich nichts“, infor-
mierte Bürgermeister Armin Schärtl
den Bauausschuss im Rathaus. Das
Geld wird ausschließlich innen ver-
baut. Die Kosten werden auf 1,3 Mil-
lionen geschätzt. Der Bauausschuss
stimmte den Plänen uneinge-
schränkt zu.

Der Bürgermeister brachte es auf
einen knappen Nenner: „Entweder
machen oder zusperren.“ Der Bau-
ausschuss stellte das Signal auf „ma-
chen“. Wie Pfarrer Hannes Lorenz
auf NT-Nachfrage mitteilte, gliedern
sich die Arbeiten in drei Teilbereiche
auf: den Abschluss der nicht vollen-

deten Renovierung aus den 90er Jah-
ren, der Anpassung des Brandschut-
zes an die heutigen Erfordernisse
und die Renovierung der Technik.
Die bestehende Heizung wird kom-
plett rückgebaut und ebenso wie die
Lüftung erneuert. Erdgeschoss und
erster Stock bleiben baulich unver-
ändert.

Die Flächen über dem Saal werden
stillgelegt, sind nicht mehr nutzbar.
Ein Aufzug sichert die Barrierefrei-
heit. Rollstuhlfahrer können dann
problemlos in den Saal kommen.Wie
in der Sitzung des Bauausschusses
deutlich wurde, muss auch der Par-
kettboden raus, weil die Lager, auf

denen er verlegt ist, marode sind. Die
Trennwand, um den Saal zu verklei-
nern, hat ebenfalls die Anforderun-
gen, die heute an den Brandschutz
gestellt werden, zu erfüllen, das heißt
es gibt eine neue. Lorenz hofft, 2016
die Maßnahme anpacken zu können
und rechnet mit einem Jahr Bauzeit.
Er geht davon aus, dass die Diözese
Regensburg 40 bis 45 Prozent an För-
dermitteln beisteuert.

Außerdem rechnet er mit einem
Zuschuss von der Stadt Nabburg.
Und wenn alles erledigt ist, darf auch
der menschliche Brandschutz im Ju-
gendwerk wieder abziehen. Dann
übernimmt die Technik.

Kurz notiert

Übertritt an die
Naabtal-Realschule
Nabburg. Die Naabtal-Realschu-
le lädt alle ElternundErziehungs-
berechtigten am Mittwoch, 28.
Januar, um 18 Uhr zu einer Info-
veranstaltung ein. Dabei wird die
Struktur der Realschule vorge-
stellt. Es gibt Hinweise zu denVo-
raussetzungen des Übertritts so-
wie über das Aufnahmeverfahren
und die Möglichkeit des Besuchs
der offenen Ganztagsschule.
Auch zukünftige Realschüler sind
willkommen, die Schule zu be-
sichtigen. Es erwartet sie ein ab-
wechslungsreiches Angebot, bei
dem sie nicht nur das Schulge-
bäude kennenlernen, sondern
auch einen Einblick in das Leben
an der Realschule und in ver-
schiedene Unterrichtsfächer er-
halten. Die Tutoren der SMV
kümmern sich um die Kinder.
Weitere Informationen auf der
Homepage der Realschule (naab-
tal-realschule.de).

Zur Firmung
anmelden

Nabburg. Alle Schülerinnen und
Schüler, die momentan die
sechste Klasse besuchen und am
17. Oktober in Nabburg das Sa-
krament der Firmung empfangen
möchten, sind eingeladen, sich in
dieser Woche persönlich mit ei-
nem Elternteil im Pfarrbüro zur
Firmung anzumelden. Anmelde-
zeiten sind Donnerstag und Frei-
tag von 16 bis 18 Uhr und Sams-
tag von 10 bis 12 Uhr. Mitzubrin-
gen ist ein Taufnachweis, sofern
der Firmling nicht inNabburg ge-
tauft wurde.
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WiNtERSCHLUSSVERKAUF
vom 26. 1. bis 7. 2. 2015

Alles radikal reduziert!
Öffnungszeiten:

Mo./Di./Do. 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Mi./Fr./ Sa. 9 bis 12 Uhr

Georgenstraße 1 · Nabburg
Telefon 09433/204313

www.gardinenstudio-nitz.de


